
  Informationen sind für den 
Gläubiger im Insolvenz-
fall die Grundlage effekti-
ver Forderungsdurchset-
zung, Verfahrensbeteiligung 
und -transparenz. Michael 
Heese entwickelt erstmals 
ein System der Gläubiger-
information in der Insol-
venz auf der Grundlage des 
deutschen Verfassungsrechts 
und einer rechtsvergleichen-
den Analyse des U.S.-ame-
rikanischen Insolvenzrechts 
in Gestalt des  Bankruptcy 
Code . Auf der Grundlage der 
mit der Informationsord-
nung verfolgten Ziele, der bei 
ihrer Umsetzung zu beach-
tenden verfassungsrechtli-
chen Gewährleistungen und 
des Rechtsvergleichs mit den 
USA wendet er sich gegen 
die in Deutschland vorherr-
schende restriktive informa-
torische Grundhaltung.

»[...], ist festzustellen, dass es 
sich um eine hervorragend 
gelungene wissenschaftli-
che Arbeit handelt, die auch 
von der Insolvenzpraxis zu 
Kenntnis genommen wer-
den sollte – und die völlig zu 
Recht 2009 mit dem Wissen-
schaftspreis des Gravenbru-
cher Kreises und dem Preis 
der Juristischen Fakultät der 
Universität Göttingen für 
die beste Dissertation ausge-
zeichnet worden ist.«
 Ulrich Ehricke  Zeitschrift für 
Wirtschaftsrecht 2010, 804
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